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Besprechungc-n 

Musikpflege nidtt dienlidt sein. Vergleidtt 
man aber den Bd. II (Symphonien 13-27) 
mit dem jüngst ersdtienenen Band des 
Haydn-lnstituts, Köln (besprochen in MF 
XIX, 1966, S. 473-474), dann ergeben sidt 
Unterschiede, die mit dem Vergleich „prak­
tisch" und „ wissenschaftlidt" wohl etwas zu 
grob ausgedrückt sein dürften. H . Walter 
bringt in seinem Band die „Sinfonien 1764 
und 176 5 " . wobei die bei Landon enthalte­
nen 2 5-27 fehlen. Dafür hat Landons Band 
zusätzlidt eine zweite Fassung, deren Echt­
he it freilich nicht eindeutig verbürgt ist, zu 
der Symphonie Nr. 22 Es-dur Der Philosopk 

Im allgemeinen ist das Partiturbild be i 
Haydn ziemlich klar . Seine Werke. besonders 
die der Frühzeit, enthalten ein Minimum an 
Vortrags- und Phrasicrungsbczeidtnungen. 
Erst im Spätwerk ändert sidt dies. Bei der 
hier nodt nicht vorgelegten Symphonie 
N r. 92 (Oxford) z.B . zeigt das in Paris 
liegende, sehr sorgfältige Autograph einen 
bis dahin bei Haydn nicht gewohnten Reich­
tum an Bezeichnungen aller Art . Etwas 
nachlässig ist fast immer die Schreibweise bei 
den Vorsdtlagsnoten . H ier besteht durchaus 
die Gefahr einer falschen Deutung. In der 
neuen deutschen Ausgabe wird der Unter­
schied zwischen Staccatopunkten und -keilen 
peinlich eingehalten . Nur ein Beispiel: ein 
Vergleich von Menuett und Trio in Nr. 24 
D-dur zeigt gegenüber Landon etliche Ab­
weichungen in der Phrasierung, die die V cr­
schiedenartigkeit der Quellenauswertung 
erkennen lassen . Man kann sagen, daß die 
Ausgabe des Haydn-lnstituts mehr Keile als 
Punkte enthält, für die Praxis gewiß kein 
allzu schwer wiegendes Kriterium , wohl 
aber fiir die Erkenntnis von Haydns Schreib­
weise, denn erfahrungsgemäß hat der Kom­
ponist den Keil benutzt , sobald er einzelne 
Töne oder Akkorde meinte, während er bei 
schnellen Tonbewegungen das punktierte 
Staccato bevor:ugte. In der Frage der Ver­
wcndun!? des Cembalos kann man dem 
Hrsg. nicht unbedingt beipflichten . Sicher ist 
es für einige Werke der Frühzeit als klang­
und harmoniestärkcnd benutzt worden . 
Dod1 in den Nrn . 5 8 und 59 (die früher ent­
standen sind, als man bisher vermutete) 
kann man es wirklich entbehren. Auch das 
Argument, daß Haydn noch bei den Auf­
führungen seiner „Londoner Symphonien" 
am Cembalo gesessen habe - im Finale von 
Nr. 98 B-dur T. 365-376 befindet sich ein 
,.CcJHbalo solo" - darf nicht darüber hin-
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wegtäusdten, daß die moderne Ordtestration 
dieses Mittels schon seit Jahren nidtt mehr 
bedurfte. Das Gezirpe des Cembalos ist ein 
Fremdkörper in der klassischen Symphonie! 

Gern hätte man durch die ausgezeichnete 
Quellenauswertung erfahren, in weldter 
Ausgabe von Nr. 94 G-dur im I. Satz T. 93 
und 242 statt des von Haydn vorgesehenen 
Trugschlusses die Tonika gesetzt worden 
ist . Einer vor einigen Jahren ersdtienenen 
Schallplatte mit einem berühmten, in• 
zwisdten verstorbenen Dirigenten nämlich 
liegt diese „unhaydn isd1e" Version zugrunde. 
Die Bände der neuen Partiturausgabe sind 
musikalisch, technisch und textlidt ausge· 
zeidtnet durchgearbeitet . Viele Abbildungen, 
z. T. von Stimmen mit Haydns eigenen Kor­
rekturen , bereichern diese Veröffentlichung. 
die Haydns mädttige Entwicklung aus be­
sdteidenen Anfängen bis zum Vollender der 
Symphonie als menschheitsumspannender 
Kunst zeigen . 

Helmut Wirth , Hamburg 
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(Studien zur Musikgesdüchte des 19. Jahr­
hunderts. 5. Forschungsunternehmen der 
Fritz Thyssen Stiftung. Arbeitskreis Musik­
wissenschaft.) 

Beiträge zur Musiktheorie des 19. Jahr­
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stadt: Edition Tonos (1967) . 215 S. 

Fr an z Bös k e n : Quellen und For­
schungen zur Orgelgeschichte des Mittel­
rheins . Band 1. Mainz und Vororte -
Rhe inhessen - Worms und Vororte. Mainz : 
B. Schott's Söhne (1967) . 541 S., 8 Taf. 
(Beiträge zur mittelrheinischen Musik­
geschichte. 6 .) 

Jacques Ch a i 11 e y : Expliquer !'Har­
monie? Lausanne : Les Editions Rencontre 
et Ja Guilde du Disque (1967). 128 S. 

Co 11 o q u i u m Amicorum. J o s e p h 
Sc h m i d t - G ö r g zum 70. Geburtstag. 
Hrsg. von Siegfried Kross und Hans 
Schmidt . Bonn : Beethovenhaus 1967. 
XXVIII, 461 S. 

Co m p o z i t o r i ~ i M u z i c o I o g i Ro­
mäni. MIC Lexicon sub redactia lu i Viorel 
Co s m a . (Bucure~ti) : Editura Muzicala a 
Uniunii Compozitorilor din R.P.R. 1965. 
38 7 s. 

J oh n H . Down e y : La musique popu­
laire dans l'O?uvre de Bela Bart6k. Paris : 
Centre de Documentation Universitaire 
(1966). 467 S. (Dissertationsdruck) (Publi­
cations de l'lnstitut de Musicologie de l'Uni­
versite de Paris . 5 .) 

Hans Enge 1 : Musik in Thüringen . 
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jecta Conjuncta. Trento : Societas Univer­
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Heinrich Habe 1 : Das Odeon in 
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&: Co. 1967. VIII, 196 S., 16 Taf. (Neue 
Münchner Beiträge zur Kunstgeschichte. 8.) 

111 He 11 e n i c Week of Contemporary 
Music . 141h to 21" April. 1966, Athens. 
(Programm). 37 und 38 S., 12 Taf. 

Aus Ferd i nand Hi 11 er s Briefwechsel. 
Band V (1882-1885). Briefwechsel mit 
J. Rodenberg und J. Raff. Beiträge zu einer 
Biograph ie Ferdinand Hillers von Reinhold 
Sietz. Köln: Arno Volk-Verlag 1966. 
19 5 S. (Beiträge zur rheinischen Musik­
geschichte. 6 5.) 

Hudobnovednc Studie VI. Brati­
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Vied 1963. 226 S. 

Hudobnovedne Studie VII. Brati­
slava: Vydavatel'stvo Slovenskcj Akademie 
Vied 1966. 24 s S. 
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3 : A Checklist of Music Bibliographies 
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Band : Musik. Alte Drucke bis etwa 1750. 
Beschrieben von Wolfgang Sehmieder. 
Mitarbeit von Gisela Hart wie g . Text· 
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Vittorio Klostermann 1967. XXVI. 764 und 
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Quartets. London - Melbourne - Cape 
Town: Oxford University Press 1967. (X), 
386, VIII S. 
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graphs. London : Published by the Trustees 
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Das Li e de r buch des Johannes Heer 
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reiter-Verlag 1967. XXII, 186 S. (Schwei­
zerische Musikdenkmäler. 5 .) 

Jan Li n g : Nyckelharpan. Studier i ett 
folkligt musikinstrument. With an abbre­
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petyan and Gilbert Reaney . Vol. XXI. 
1967: Rome: American Institute of Musi­
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Musikgeschichte in Bildern. 
Hrsg. von Heinrich Bes s e I er und Max 
Schneider . Band I: Musikethnologie. 
Lieferung 2. Pa u I Co 11 a er : Amerika. 
Eskimo und indianische Bevölkerung. Unter 
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Mitarbeit von Willard Rhodes, Samuel 
Marti, Vicente T. Mendoza. Eva Lips und 
Rolf Krusche. Leipzig: VEB Deutscher Ver­
lag für Musik (1967) . 211 S .. 97 Abb. 

La Mus i q u e dans la V i e . Etude rea­
lisee sous les auspices de l'OCORA et sous 
la direction de Tolia Ni k i pro w c t z k y. 
L ' A f r i q u c. scs prolongements. ses voi­
sins. Paris: Office de Cooperation Radio­
phonique 1967. 297 S. 

Hans Oe s c h : Die Musik-Akademie der 
Stadt Basel. Festschrift zum hundert­
jährigen Bestehen der Musikschule Basel 
1867-1967. Basel: Schwabe & Co. Verlag 
(1967) . 205 s. 

Wo 1 f gang Ost hoff : Gerhard From­
mels George-Baudelaire-Gesänge und das 
neuere Lied. Vergleichende Betrachtungen 
zum 60. Geburtstag des Komponisten. 
Sonderdruck aus: Castrum Peregrini , Heft 
7 5, 1966. s. 34-57. 

Gerhard Pie t z s c h : Fürsten und 
fürstliche Musiker im mittelalterlichen Köln . 
Quellen und Studien. Köln: Arno Volk­
Verlag 1966. l'H S. (Beiträge zur rheini­
schen Musikgeschichte. 66.) 

(John) P 1 a y f o r d : Musick 's Rccreation 
on the Viol. Lyra-way, 1682. (Faksimile). 
With a Historical lntroduction (in English 
and German) by Nathalie D o Im et s c h . 
(London : Hinrichscn Edition 1965). XIV, 
(VIII). 5 6, (II) S. 

Erich Pos c h : Das Me-;scnrepertoire 
des Stiftes Kremsmünster aus der 1. Hälfte 
des 17. Jahrhunderts. Sonderdruck aus: 
Jahresbericht des Bruckner-Konservatoriums 
Linz 1965 / 66. 19 S. 

Robe r t Ra ms a y I: English Sacred 
Music. T ranscribed and edited by Edward 
Th o m p so n . London: Stainer and Bell 
(Published for the British Academy) (1967). 
XIV, 147 S. (Early English Church Music. 7 .) 

W a I t er Reck z i e g e 1 : Theorien zur 
Formalanalyse mehrstimmiger Musik. -
R o I an d Mix : Die Entropieabnahme bei 
Abhängigkeit zwischen mehreren simultanen 
Informationsquellen und bei Übergang zu 
Markoff-Ketten höherer Ordnung, unter­
sucht an musikalischen Beispielen. Köln -
Opladen : We-;tdeutscher Verlag 1967. SOS. 
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(Forschungsberichte des Landes Nordrhein­
Westfalen. Nr. 1768 .) 

Wo I f gang Reich : Threnodiae Sacrae. 
Katalog der gedruckten Kompositionen des 
16.-18. Jahrhunderts in Leichenpredigt­
sammlungen innerhalb der Deutschen Demo­
kratischen Republik. Dresden 1966. 75 S. 
(Veröffentlichungen der Sächsischen Landes­
bibliothek. 7 .) 

Re per t o i r e de Manuscrits Mcdievaux 
contenant des Notations Musicales sous la 
direction de Solange Co r bin. 11. Biblio­
theque Mazarine - Paris par Madeleine 
Bern a r d . Paris : "Editions du Centre Na­
tional de la Recherche Scientifique 1 %6. 
191 S., XVI Taf. 

Ru d o I p h Re t i : Thematic Patterns in 
Sonatas of Beethoven . Edited by Dcryck 
Cooke. London : Fabcr and Faber (1967) . 
204 s. 

R. M . A . Research Chronicle . 
No. 4 ( 1964 ). Edited by Nigcl Fortune . 
(London:) Published by thc Royal Musical 
Association ( 1967) . 98 S. 

R . M. A . Research Chronicle. No. 5 
(1965) . Edited by Nigel Fortune. Publi­
shed by the Royal Musical Association. 
(London 1967). IV, 84 S. 

Cu r t Sachs: Handbuch der Musik­
intrumentenkunde. Zweite , durchgesehene 
Auflage. Leipzig: Breitkopf & Härtcl 19 30. 
Fotomechanischer Nachdruck Leip:ig: VEB 
Breitkopf & Härte! (1966) . XI , 419 S. 
(Kleine Handbücher der Musik1?eschichte 
nach Gattungen . XII.) • 

Las z 16 So m f a i : Joseph Haydn. Sein 
Leben in zeitgenössischen Bildern. Kassel -
Basel- Paris- London : Bärenreiter 1966. 
XVIII. 24 5 S. 

Jan Pieters z oon Sweelinck : 
Opera omnia. Editio altera quam edendam 
curavit Vereniging voor Nederlandse Mu­
ziekgeschieden i s. Vol. III : Livre second des 
Pscaumes de David (Het T weede Boek der 
Psalmen), edidit R. Lag a s. Amsterdam : 
Vereniging voor Nederlandse Muziekge­
schiedenis 1966. XVII. 14 S. 

Die Sammlung von Tänzen und Liedern 
der Anna S z i r m a y - K e c z er - Sbierka 
tancov a piesni Anny Szirmay-Keczerovej. 
(Hrsg. von Jozef Kr es an e k . ) Praha-
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Bratislava : Statne Hudobnc Vydavatel'stvo 
1967. 124 S. (Fontes Musicae in Slovacia. 1.) 

L eo Sc h r ade : Vom Tragischen in der 
Musik . Mainz : B. Schott's Söhne (1967). 
142 s. 

Doris Stockmann : Das Problem der 
Transkript ion in der musikethnologischen 
Forschung. Sonderdruck aus : Deutsches Jahr­
buch für Volkskunde 12, 1966, Teil II. 
s. 207-242. 

Martin Vogel : Apollin isch und Dio­
nysisch. Geschichte eines genialen Irrtums. 
Regensburg: Gustav Bosse Verlag 1966. 
4 5 2 S. (Studien zur Musikgeschichte des 
19. Jahrhunderts. 6 . Forschungsunternehmen 
der Fritz Thyssen Stiftung. Arbeitskreis 
Musikwissenschaft .) 

Kurt Wich man n : Der Ziergesang 
und die Ausführung der Appoggiatura. Ein 
Beitrag zur Gesangspädagogik. Leipzig : VEB 
Deutscher Verlag für Musik 1966. 288 S. 

Hans Winterberge r : Franz Xaver 
Süßmayr (Die Stationen seines Lebens). Son­
derdruck aus : Oberösterreichische Heimat­
blätter 20, 1966. 11 5. 

Word s to Mus i c. Papers on English 
Seventcenth-Century Song, Read at a Clarc 
Library Seminar. Dccember 11. 1965, by 
Vincent D II c k l es and Franklin B. Z im -
merman. With an Introduction by Walter 
H. Rubsamen . Los Angeles : William 
Andrews Cl arc Memorial Library. llnivcr­
sity of California 1%7 . VI. <13 S. 

Mitteilungen 

Am 15. Mai 1967 verstarb in Bremen 
Frau Dr. Ursula Aarburg im 43. Lebens­
jahr. 

Am 17. August 196 7 starb an den Folgen 
eines Unfalls Professor Dr. Herrmann K e 1-
1 c r im 82. Lebensjahr. 

Am 11. April 1967 starb in Wien Pro­
fessor Dr. Alfred O r e I im Alter von 77 
Jahren, am 14. August in Berlin Professor 
Dr. Hans-Joachim Moser , im Alter von 
78 Jahren. Die ,.Musikforschung" wird in 
Kürze Nachrufe auf die Verstorbenen bringen . 

Professor Dr. Wolfgang Stein i t z, Ber­
lin, ist im Alter von 62 Jahren in der Nacht 
vom 20. zum 21. April verstorben. 
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Am 15. August 1967 feierte Professor Dr. 
Knud Jeppesen , Aarhus, seinen 75. Ge­
burtstag. 

Dr. Paul Ru bar d t, Leipzig, feierte am 
3. Juni 1967 seinen 75. Geburtstag. 

Am 28 . Juni 1967 hat Professor Dr. Jo­
hannes K ü n z i g, Freiburg i. Br., seinen 
70. Geburtstag gefeiert . 

Am 20. September 1967 feiert Professor 
Dr. Kare! Philippus Bernet K e m per s, 
Amsterdam, seinen 70. Geburtstag. 

Am 6. Mai 1967 feierte Professor Dr. 
Rudolf Q u o i k a , Freising, seinen 70. Ge­
burtstag. 

Professor Dr. Wilhelm Je r g er , der Di­
rektor des Bruckner-Konservatoriums des 
Landes Oberösterreich in Linz, feiert am 
27. September 1967 seinen 65 . Geburtstag. 

Professor Dr. Heinrich Bes s e I er , Leip­
zig, ist am 9 . Juni 1967 der Grad eines 
Doctor of Humane Letters der Universität 
Chicago verliehen worden . Die Ehrung 
wurde in Abwesenheit Professor Besselers 
von Professor Dr. Edward E. Lowinsky ent­
gegengenommen . In der Laudatio heißt es 
u. a.: 

„ Scholar, editor, and teacher, Heinrich 
Besseler has been a leader and a pioneer in 
the newly developing humanistic disciplinc 
of mus icological studies - a pioneer in the 
rigorous exam ination and critical edition ol 
sources, a leader in the imaginative inter­
pretat ion of music within the historical and 
cultural context of its time. 
All of his contributions, whether they deal 
with theoretical or with philosophical pro­
blems, with the music of the Middle Ages 
and the Renaissance or that of Bach. are 
marked by a gift for keen analysis and by 
originality of vision ". 

Professor Dr. Hans Ferdinand Red I ich, 
Manchester, ist am 6. Juli 1967 mit dem 
Doctor of Music honoris causa der Uni­
versität Edinburgh ausgezeichnet worden. 

Professor Dr. Eric Werner, New York, 
wurde der Dr. h. c . (Doctor of Hebrew 
Letters) des Hebrew Union College, Jewish 
Institute of Religion New York verliehen. 

Professor Dr. Karl Gustav Fe 11 er er , 
Köln , wurde zum Rektor der Universität 
Köln gewählt. 




